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Schöne Weihnachtsüberraschung:
Neueröffnung der „Hütte“ 
06. Januar ab 17:00 Uhr 

19 Pkt. - Platz 7:
Weihnachten kann kommen !
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Liebe VereinsmitgliederIn,
Liebe LeserIn,
die erste Häl�e der Saison 22/23 ist vorüber. Wir 
möchten mit dieser Weihnachtsausgabe des 
Hü�enkickers, die Saison Revue passieren lassen. Es 
ha�e sich in der letzten Saison durch die Aufs�ege in 
die Bezirksliga (U19, Damen, 2.Mannscha�) und in 
die Kreisliga A (K-Town III) doch sportlich einiges 
getan. Nicht nur sportlich, sondern auch 
organisatorisch! 
Es ist aber bisher gut gelaufen, denn die 
Mannscha�en haben sich in ihren Ligen eingelebt 
und dür�en jeweils die Klassen halten. 
Die Erste ist im Aufwind! Die beiden Siege gegen den 
Spitzenreiter Spvvg. Erkenschwich und gegen den TuS 
Haltern, haben uns auf Platz 7 in das  gesicherte 
Mi�elfeld gebracht. Wir dürfen uns auf die 2.Häl�e 
der Saison in der Wes�alenliga freuen. Auch die 
Saison 23/24 wir� schon ihre Scha�en voraus, denn 
durch die Vertragsverlängerung von Holger und Omid 
sind frühe Zeichen gesetzt worden. Das gibt 
Planungssicherheit in den Gesprächen mit den 
Spielern für die neue Saison. Unterstützt werden sie 
durch unseren Fußballobmann Franz-Josef Rensing. 
Auch im Vereinsvortand hat sich einiges getan, denn 
ein neuer Vorstand, um den 1.Vorsitzenden Thomas 
Borker, hat seine Aufgaben aufgenommen und 
versucht, die nicht immer einfachen Aufgaben, zu 
bewäl�gen. Wir wünschen Euch ein glückliches 
Händchen!
Zum Schluß noch ein Dank an die treuen Fans unserer 
1.Mannscha�. Sie sind immer bei den 
Auswärtsspielen dabei und unterstützen unser Team. 
Manchmal sind mehr Kinderhauser am Platz als von 
der Heimmannscha�!

Die Redak�on vom Hü�enkicker möchte sich bei 
allen, die dazu beigetragen haben, 
recht herzlich bedanken!

Die Wes�alia -UNSER Verein!

Wir wünschen allen eine besinnliche, schöne 
Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr 2023!

Die Redak�on:
Nick Rensing    Walter Budde    Linus Stumps      
“Witze“ Wietzorek  Mats Möllers   
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Neu-Eröffnung der „Hütte“
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Das Team der Ersten wünscht allen Fans, den Trainern, dem Team hinter 
dem Team und allen Sponsoren, die uns diesen Kra�-Akt, Wes�alenliga, 

überhaupt ermöglichen:

Ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest im Kreise ihrer Familien und 
Lieben.

Einen guten Rutsch ins neue Jahr und, dass wir uns alle gesund 
wiedersehen!

Euer Team der 1.Mannscha�!



Unsere Öffnungszeiten:

Montags schlafen wir
Dienstag bis Freitag von 17 Uhr bis spät

Samstag von 15 Uhr bis spät | Sonntag von 15 Uhr bis spät

Unsere zwei Standorte:

Alter Steinweg 31, 48143 Münster, info@fruehbisspaet.de
Dorpatweg 10, 48159 Münster, info@fruehbisspaet-amcampus.de

Inhaber: Axel Bröker
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RÜCKBLICK 
Letztes Heimspiel 

Wes�alia Kinderhaus 4:2 Spvgg. Erkenschwick

Der Spielbericht zum Heimspiel gegen die Spvvg. Erkenschwick mal aus der Sicht der Gegner:

Ein gebrauchter Tag für unsere Spvgg. aus 

Erkenschwick.

Bei herrlichen Rahmenbedingungen fuhren wir am 

Sonntag, den 13.11.2022 nach Münster. Als man 

die moderne Platzanlage von SC Westfalia 

Kinderhaus betrat, wurde man sofort von einem 

herausstechenden grünen Teppich empfangen. Die 

Sonne schien am leicht bewölkten Himmel und der 

Ge ruch  von  Cu r rywurs t  ha t  so fo r t  d i e 

Geschmacksnerven in Wallungen gebracht. Liest 

man sich die Anfangssätze durch, könnte man 

behaupten die Rahmenbedingungen gaben alles 

her, um das Wochenende mit einem Sieg unserer 

Truppe ausklingen zu lassen.

Aber es sollte leider anders kommen…

Der Sportclub hatte sich vorgenommen, wenn der 

Spitzenreiter heute Punkten möchte, dann geht es 

nur mit einer starken Performance der Gäste. Der 

SC war von Anfang an sofort hellwach und uns war 

schnell klar, dass es hier und heute keine einfache 

Aufgabe werden wird. Die Heimmannschaft hatte 

die erste 100%ige Chance nach gut 10 Minuten. 

Unsere Abwehr wurde früh in Bedrängnis gebracht 

und musste das erste Mal schon kräftig 

durchatmen. Jedoch hat der Pfosten uns hier noch 

geholfen und somit mussten wir noch nicht mit 

einem Rückschlag umgehen. In der 21. Minuten 

musste unser Schnapper Florian Gabisch, den Ball 

zum ersten Mal aus dem Netz fischen, 1:0 für die 

Westfalia. Kinderhaus lies nicht nach und machte 

weiterhin Druck auf unsere Abwehr und so fiel nur 

vier Minuten später das 2:0 für das Team von der 

Großen Wiese.  

Die Kinderhäuser hatten von Minute eins an einen 

direkten Zugriff auf das Spiel, was man vom ESV an 

diesem Tag leider nicht sagen konnte. Mit der 2:0 

Führung im Gepäck schlugen die Münsteraner kurz 

vor der Pause noch einmal zu und somit gingen wir 

mit einer ordentlichen 0:3 Packung in die Halbzeit.

Die Mannschaft von unserem Trainer Magnus 

Niemöller musste also ein komplett anderes Gesicht 

und eine andere Einstellung zeigen wie in den 

ersten 45 Minuten. Die ersten Spielszenen der 

zweiten Halbzeit, sahen so aus, als ob unser Trainer 

unsere Truppe neu einschwören konnte und die 

richtigen, höchstwahrscheinlich auch nicht grad 

leisen Töne gefunden hatte. In der 50. Minute 

bescherte unsere Nummer „7“ Moritz Insensee den 

Anschlusstreffer für die Niemöller-Elf. Mit einem 

guten Ball an den Sechzehner und einem klasse 

ersten Kontakt wurde der Ball ins Netz gehauen. Im 

zweiten Spielabschnitt der Partie befanden wir uns 

überwiegend in der Hälfte der Gastgeber. Der Druck 

für den SC war enorm hoch und man konnte nun 

erkennen das der Wille das Spiel zu drehen bei 

unseren Jungs vorhanden war. Nach vielen 

intensiven Zweikämpfen und insgesamt acht 

gelben Karten gegen uns (die nicht gerade immer 

gerecht vom Referee verteilt wurden), hätten wir 

das 2:3 in der Druckphase verdient gehabt. So kam 

es dann, wie es kommen musste, nach einem 

Konter fiel das 4:1 für Kinderhaus und somit war 

das Spiel in der 82. Minute entschieden. Arian 

Schuwirth gelang es noch in der 85. Minuten das 

zweite Tor für die Erkenschwicker zu erzielen. 

Jedoch war es leider das letzte Tor, welches an der 

Großen Wiese an diesem Nachmittag gefallen ist.

Nach einer schlechteren Leistung unserer Truppe in 

der ersten Hälfte ist positiv festzuhalten, dass die 

Einstellung nach der Pause gestimmt hat und wir 

gewollt waren den Bock noch umzustoßen. Der 

Abstand auf den Zweitplatzierten SC Peckerloh 

verringert sich auf vier Punkte. Wir sind trotz des 

Rückschlags absolut guter Dinge, dass wir im 

nächsten Spiel eine positive Reaktion zeigen 

werden.

Mund abputzen und weiter Gas geben ESV!

Marcel Kozycki  (Stimberg-Echo)



RÜCKBLICK 
Letztes Heimspiel 

Der Spielbericht zum Heimspiel gegen die Spvvg. Erkenschwick mal aus der Sicht der Gegner:

Mit einem klaren Statement haben sich die 

Schwicker vor dem Anpfiff mit einem Banner 

hervorgehoben. Die Aufschrift des Banners lautete 

„ G E G E N  G E I S T E R S P I E L E  U N D 

KOLLEKTIVSTRAFEN!“ und richtete sich an den 

Verband, der unser Spiel am kommenden Samstag 

im Westfalenpokal gegen RW Erlinghausen ohne 

Zuschauer austragen will.

Die Aktion führte zum Erfolg! Der Ausschluss von 

Zuschauern beim Viertelfinale des Westfalenpokals 

beim SV RW Erlinghausen ist hinfällig. Dem 

Einspruch wurde stattgegeben und das Spiel findet 

jetzt mit Zuschauern statt.
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Fazit: Erster Saisonhälfte

Etwas mehr als die Hälfte der Saison ist bereits 
gespielt. Mit Ausnahme von dem SV 
Rödinghausen haben wir in der Liga gegen jede 
Mannschaft das Hinspiel absolviert. Gegen den 
SVR haben wir bereits das Rückspiel hinter uns. 
Grund genug, um ein Resume zu ziehen, wie die 
bisherige Saison gelaufen ist. 
Hierfür kommen wir erstmal zu den Fakten. In 
der Meisterschaft haben wir nach 15 
Spielen insgesamt 19 Punkte (5 Siege, 4 
Unentschieden, 6 Niederlagen) erspielt. Dafür 
haben wir 23 Tore geschossen, aber ebenso 23 
Gegentore bekommen. Daraus ergibt sich 
zumindest von den Zahlen eine bisher 
mittelmäßige Saison. 
Zu Saisonbeginn war es wieder mal unsere 
Aufgabe unsere Abgänge zu ersetzen und die 
neuen Spieler möglichst schnell in die 
Mannschaft zu integrieren. Viele der Youngsters 
sind in die zweite Seniorensaison gegangen und 
konnten die ersten Erfahrungen auch in unser 
Spiel mit einfließen lassen. Direkt zum 
Saisonstart hatten wir im Heimspiel die U23 vom 
SV Rödinghausen erwartet, ein durchaus 
verdientes 1:0 für uns. Die Fans, die Mannschaft 
und auch das Trainerteam waren mit diesem 
Start mehr als zufrieden, den man nicht sicher 
erwarten konnte. Schon im zweiten Spiel trafen 
auf unseren allzeit bekannten „Angstgegner“. 
Gegen den SV Mesum unterlagen wir schon so 
häufig und haben die Spiele oftmals verdient 
verloren. So auch am zweiten Spieltag mit einer 
3:0 - Packung. In vielen weiteren Spielen 
konnten wir den Gegnern Paroli bieten, waren 
entweder auf Augenhöhe oder aber deutlich 
besser, auch wenn das Ergebnis nicht immer 
stimmte. 

Lediglich die Spiele gegen den SV Mesum, der 
Hammer Spvgg (2:3) und dem SV 
Rödinghausen (0:4) verloren wir zurecht. 
Besondere Spiele waren sicherlich der Derbysieg 
beim TuS Hiltrup, der 4:2 - Erfolg gegen den 
Tabellenführer aus Erkenschwick oder aber 
auch das 5:1 zuletzt beim TuS Haltern. Vor allem 
zu Beginn der Saison war die 
Torausbeute unser größtes Manko. Die Defensive 
blieb standhaft und hat gut verteidigt, 
leider hat es aus dem Grund immer nur wenige 
Tore in unseren Spielen gegeben — 
durchaus langweilig für die Zuschauer. 
Glücklicherweise hat sich dieses Problem im 
Laufe der Saison gebessert, wodurch wir 
wichtige Punkte eingefahren haben und derzeit 
auf einem gesicherten siebten Tabellenplatz 
stehen. 
Auch im Pokal lief es bisher gut für uns, wenn 
auch nicht immer ganz überzeugend. Die 
bisherigen Spiele gegen die Warendorfer SU, 
den SV GS Hohenholte, DJK Wacker 
Mecklenbeck oder den TuS Freckenhorst 
konnten wir allesamt für uns entscheiden. Somit 
stehen wir im Halbfinale des Kreispokals. Im 
Münster-Derby treffen wir am 20.04 auf den 
SC Münster 08. Ein besonderes Spiel, weil sich 
mit Kebba Touray, Jürgen Venikh und Rui 
Guimaraes im Sommer gleich drei Spieler dazu 
entschieden haben zu den Kanalkickern zu 
wechseln. Das Trainerteam ist übrigens Westfalia 
Urgestein Gerrit Göcking und unser 
ehemaliger Co-Trainer Ahmed Ali. 
In der Hoffnung, dass wir in der zweiten 
Saisonhälfte noch effektiver werden und 
dementsprechend mehr Siege holen werden, 
freuen wir uns auf die kommende 
Hallensaison. Dazu könnt ihr uns natürlich 
immer wieder begleiten. 
Wir freuen uns auf Euch, wünschen allen eine 
besinnliche Adventszeit und schöne 
Feiertage. Ja die Westfalia ist und bleibt unser 
Verein…

RÜCKBLICK
1. Mannschaft
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Der neue
Kinderhauser Hoodie!

 
 

Kapuzenpullover in dunkelgrau

65% Baumwolle / 35% Polyester

Verfügbar in: XS - 5XL

(Auch in Kindergrößen erhältlich)

Bestellungen per Mail an: huettenkicker@gmail.com

oder über das Bestellformular: https://forms.gle/Xt9Yr6Nzccd4MqGC7

39,90€ / Stk.
ab 10 Stk.: 36,50€ / Stk.
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Wohnungssuche: 
Eine Traumvilla muß es nicht sein, 
aber für einen Spieler der
1. Mannschaft suchen wir eine 2-3
Zimmerwohnung zwischen
Kreuzviertel und Kotenbeis
mail to: huettenkicker@gmail.com

AKTUELLES
 

 
PERSONAL-SITUATION 

Die Weichen für die neue Saison 23/24 sind gestellt:
Che�rainer Holger Möllers und Co. Omid Asadollahi haben bereits ihre Bereitscha�
erklärt unsere Team weiterhin zu coachen. Damit können auch die Gespräche mit

den Spielern für die neuen Saison begonnen werden.
In der Genesungsphase befinden sich Nick Rensing(Schambeinentzündung), 

Massih Wessay(Bandscheibenvorfall) und Florian Graberg(Schienbeinprellung). 
Wir wünschen ihnen eine schnelle Genesung und einen Wiedereins�eg nach der 

Winterpause!

INTERESSANTE INFORMATIONEN FÜR DIE HALLENSAISON: 
Die Stad�s stehen an:

Vorbereitungstuniere werden gespielt in:
Sa./So. 17./18.12. SC Nienberge-Münsterland-Cup 

Sa. ab 15:00 gegen Saxonia Münster 15:52 Eintracht Münster 16:52 FC Lau-Brechten 18:28 Conc.Albachten
Do. 22.12. Ausber-Cup der DJK RW Alverskirchen Spielort: Kehlbachhalle Everswinkel 

Do.22.12. ab 18:30 TuS Freckenhorst, SV BW Beelen, SC DJK Everswinkel
26. bis 30.12. Hallenstadtmeisterscha�en Spielort: Halle Berg Fidel

Dienstag 27.12. 1.Spiel 17:00 gegen Klub Mladost, 18:00 1 FC Mecklenbeck, 19:00 Eintracht Münster
7 ./8. Januar Davert-Pokal in Herben 

07.01. ab 14:08 gegen Herbern II



Torschützenkönig Hinrunde
Luis Haverland #10

Torschützen 

Luis Haverland 

Jendrik Witt 

#10 

#26 

#25 

••••••• •••• ••• #24 

Airton Pereira   

Felix Ritter 

Massih Wassey #27 •• •• • Fabian Witt 

Paul Wietzorek 

#07 

#02 

Niels Lautenbach #09 

Florian Graberg #30 

• • • 
#06 • 

7Tore 

4Tore 

3 Tore 

2 Tore 

2Tore 

1 Tor 

1 Tor 

1Tor 

1 Tor 

1Tor Kevin Schöneberg 

Torschützenkönig
Luis Haverland #10



Torschützen
NAME VEREIN TORE

1. Stefan Oerterer Spvvg. Erkenschwick

2. Stefan Langemann Pr. Espelkamp

17

14

5. Nico Berhorst Lüner SV 8
4. Semih Daglar GW No�uln 10
3. Koray Dag SC Verl II 12

12



#17

#16

12.02.2023
15:00

WESTFALENLIGA 1 2022/2023

Letzter

 

Ergebnisse

0:3

2:0

2:2

1:1

0:3

4:0

2:3
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TuS 05 Sinsen - SC Peckoloh

SV Mesum - Bor. Emsde�en

RW Deuten - Hammer SpVg.

Lüner SV - Preußen Espelkamp

TuS Haltern - Spvgg. Erkenschwick

SV Rödinghausen II - SCW

SC Verl II - TuS Hiltrup

SC Preußen Espelkamp - TuS 05 Sinsen
Bor. Emsdetten - Lüner SV

Hammer SpVg. - TuS Haltern
TuS Hiltrup - SV RW Deuten

Spvgg. Erkenschwick- Rödinghausen II
 

Für Sie stehen wir gerne unter Spannung.

Klein & Lohmann GmbH
An der Kleimannbrücke 43
48157 Münster

+49(0)251.208060.0
www.klein-lohmann.de
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WESTFALIA.
UNSER VEREIN.
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Koopera�on zwischen Hengst Filtra�on und Wes�alia Kinderhaus
 
Die ganze Welt der Filtra�on.

Als Familienunternehmen mit mehr als 3.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an 21 Standorten steht 
Hengst Filtra�on weltweit für innova�ve Lösungen in Filtra�on und Fluidmanagement. 

Unsere Produkte tragen millionenfach dazu bei, auf der Welt etwas ins Reine zu bringen. Doch es geht noch 
besser. Wir denken Filtra�on – in allem, was wir tun. Wir liefern technologisch führende Filtra�onssysteme in 
die Bereiche Anlagen- und Maschinenbau, Industriefiltra�on, Hydraulik, Life Science und Health Care. Die 
dafür maßgeschneiderten Lösungen kommen in medizinischen Reinräumen, Klimaanlagen, 
Reinigungsgeräten, Industrieanlagen, Elektrowerkzeugen und Robotern zum Einsatz. 

Ebenso sind wir Serienlieferant der interna�onalen Fahrzeug- und Motorenindustrie und Entwicklungspartner 
für zukun�sfähige Antriebs- und Mobilitätskonzepte.

Purifying our planet

Mobilität, Gesundheit, Wirtscha�, Umweltschutz & Nachhal�gkeit: Wir arbeiten täglich an den großen 
Themen unserer Zeit. Und das mit dem Ziel, den Planeten zu einem saubereren Ort zu machen. Damit machen 
wir weltweit zukun�sorien�erte Technologien in allen Branchen möglich.

Entsprechend vielfäl�g sind die bei Hengst Filtra�on angebotenen Ausbildungsberufe. In insgesamt elf 
Ausbildungsberufen (m/w/d) bildet das Unternehmen in Münster am Nienkamp und in Nordwalde seine 
zukün�igen Mitarbeitenden aus: vom Fachinforma�ker über Industriekaufleute und Elektroniker bis zum 
Zerspanungsmechaniker. 

Von Anfang an bekommen die Auszubildenden abwechslungsreiche Aufgaben und werden in spannende 
Projekte eingebunden. Auch Auslandsaufenthalte unterstützt das interna�onale Unternehmen schon 
während der Ausbildungszeit. Ein/e Ausbilder/in und ein Pate bzw. eine Pa�n stehen dem/der 
Auszubildenden während der gesamten Ausbildungszeit für alle Fragen zur Verfügung. 

Und die Rahmenbedingungen s�mmen auch: monatlich 1.005 € bru�o erhalten die Auszubildenden bereits 
im ersten Ausbildungsjahr, 50 % Zuschuss zum Job�cket und viele weitere Zusatzleistungen. Mit einer 
Übernahmequote von 92 % bietet Hengst Filtra�on zudem beste Perspek�ven. Und die Übernahme ist erst 
der Anfang, denn nach der Ausbildung gibt es viele Karriere- und Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Das klingt spannend? Dann nutzt die Chance und lernt Hengst Filtra�on am 06.01.2023 persönlich kennen. 
Weitere Informa�onen erhaltet ihr bei Walter Budde

Hier gibt es noch mehr Informa�onen zur Ausbildung und zu den einzelnen Ausbildungsberufen bei Hengst 
Filtra�on:

www.hengst.com/ausbildung
Ansprechpartnerin bei Hengst Filtra�on:
Barbara Kwekkeboom
0251/20202-926

Nutzt die Chance vor der Haustür; 
vielfache Ausbildungsmöglichkeiten:
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2. MANNSCHAFT 
  

Die Hinserie ist gespielt - Platz 12       34:48 Tore  16Punkte

Das Fazit des Trainers Stefan Kloer:

Nach einer viel zu kurzen Pause und den Erfolgen der letzten Saison begann das Abenteuer Bezirksliga für 
die Zweite. Junge Spieler aus der U-19 mussten integriert werden.
Die Vorbereitung verlief unrund. Die vielen Urlauber sorgten für überschaubares Personal in den 
Vorbereitungsspielen, das Ergebnis war, dass die meisten auch verloren gingen.
Dass es auch anders geht, bewies  der klare Testspielsieg gegen Landesligist Albachten.
Zum Saisonstart ging es direkt zu Duellen mit den beiden Landesligaabsteigern Borussia Münster und dem 
TuS Altenberge.
Das Spiel gegen Borussia spiegelte dann gut die bisherigen Eindrücke wieder.
Nach einer engagierten Leistung führte man zur Halbzeit 1:0 gegen den Aufs�egskandidaten.
In der 2. HZ ging Kinderhaus die Puste aus und man verlor noch 1:5.
Im zweiten Spiel gelang, auch dank der spielfreien Ersten, ein klarer Sieg beim TuS Altenberge.
Man war angekommen im überkreislichen Fußball.  Es folgte ein hochverdientes 7:1 gegen den TuS Recke. 
Im Spiel gegen Mesum II war Kinderhaus deutlich überlegen, aber es folgte ein kleiner Vorgeschmack auf 
die kommenden Wochen:
Mangelnde Chancenverwertung und fehlerha�e Defensivarbeit.
So wurden sicher geglaubte 3 Punkte noch hergegeben und man verlor 2:3. Es folgten vogelwilde Au�ri�e 
in Neuenkirchen, schwache Leistungen gegen Burgsteinfurt, Ibbenbüren und Greven aber auch gute Spiele 
gegen Emsde�en 05 und Borghorst.
Personell kamen Mi�e der Hinrunde mit Philipp Hollenhorst, Jojo Wesselmann und Joel Schürmann 
wich�ge Spieler nach Verletzungen wieder dazu. Dafür fiel mit Samy Kusi ein Offensivmotor auf 
unbegrenzte Zeit aus, und auch diese Saison blieb Juli Klapdor das Verletzungspech treu.
Nach einer Reihe von herben Niederlagen am Stück gegen die Schwergewichte der Liga und mit personellen 
Problemen stand mit dem Stadtduell gegen BW Aasee der Schlussspurt in der Liga an.
Mit viel Einsatz, etwas Glück und einem starken Paul Fuchs im Tor gelang der wich�ge 3:2 Sieg.
Gegen Kobbo Tecklenburg fand eine starke Leistung leider keinen Erfolg. Umso beeindruckender der Au�ri� 
bei Eintracht Rheine II und einem starken 4:1 Sieg.
Nach zwei spielfreien Wochen kam das Spiel gegen Gerrit Göckings 08'er auch personell zu keinem guten 
Zeitpunkt.
Mit nur 3 Feldspielern auf der Bank verlor man 0:2. Schade, denn in Bestbesetzung gegen 08 wäre mehr 
drin gewesen.

Die Rückrunde startet bereits am 5.2.2023 bei Borussia Münster.
Posi�v bleibt zu vermerken, dass mit Lorenz Weinbrenner ein eigener U19 Spieler in die großen Fußstapfen 
von Niels Lautenbach tri�.
Seine 8 Bezirksligatore im ersten Seniorenjahr sind stark!
Ebenfalls sehr posi�v sind die vielen Einsatzzeiten der jungen Spieler.
Mit Weinbrenner, Schewetzky und Averdung drangen drei Spieler immer wieder in die Startelf und 
sammelten viele Minuten.
Von den verletzungsbedingten Ausfällen kamen in den letzten Spielen Luca Mispelkamp und
Lukas Siepert zurück und haben ihre Einsatzminuten gesammelt.



2. MANNSCHAFT   

Die Erfahrenen, um Knemeyer, Hollenhorst, Gogoll, Schwinn, Schürmann, Wassmann, Göbel und Thale 
müssen die junge Truppe weiter führen. Ohne sie wird es schwierig; Ausfälle sind, eine Liga höher, schwer 
zu kompensieren.
Verbessert werden muss die Chancenverwertung und besonders die defensive Arbeit der gesamten 
Mannscha�.
Individuelle Fehler, Verhalten bei Standards und Zweikamp�ärte müssen verbessert werden.
Auf der Wunschliste für 2023 steht daher neben dem Klassenerhalt die Reduzierung der Gegentore.
Weiterhin sollten die Leistungen gegen die Topteams der Liga in der Rückrunde besser werden.

Zum Schluß der Hinrunde gab es noch einen Punktgewinn in Gelmer. Bei fros�gen Temperaturen gab es ein 
Spiel auf Augenhöhe. Gelmer ging durch einen Fernschuß in der26.  Minute in Führung, die Vincent Gogoll 
noch vor der Pause zum 1:1 ausglich. 44. Minute.
Nach der Winterpause geht es für unsere Zweite in den Kampf um den Klassenerhalt!

Beste Torschützen: Lorenz Weinbrenner 8 Tore, Christoph Göbel 5 Tore, Vincent Gogoll 5 Tore
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3. MANNSCHAFT 
  

Resümee unserer DRITTEN!

Stefan Baum und Marcel Nordhoff ärgern sich zwar immer noch über die vergebenen 3 Punkte im 
letzten Meisterscha�sspiel, welches gleichzei�g der Rückrundenstart gegen TSV Handorf gewesen ist. 
Viele Chancen wurden liegengelassen und in der 92. Minute mussten die Mannen aus der DRITTEN 
dann auch noch den 2:3 Treffer hinnehmen.

„Mund abwischen,  und aus den Fehlern lernen“ lautet die Devise der beiden Trainer.

Bei genauer Betrachtung der Tabelle können die Trainer und das Team allerdings mäch�g stolz auf 
sich sein.

26 Punkte, 31:37 Tore und Platz 7 heißt es nach 16 Spieltagen

Der ein oder andere kennt sich mit Sportwe�en ganz gut aus, munkelt man hinter den Kulissen. Wie 
hoch war wohl die Quote bei unserer DRITTEN für einen Abs�egsplatz oder einen Platz im letzten 

Dri�el der Tabelle nach der Hinrunde!? Wahrscheinlich irgendwo zwischen 1,2 und 1,5 �Pustekuchen 
!!! Viel Leidenscha�, Jugend forscht, die nö�ge Erfahrung der halben ü32 und eine große Por�on 
Selbstbewusstsein sind A�ribute für den herausragenden 7. Platz am Ende der Hinrunde. Natürlich 
gab es nicht nur Erfolge und den berühmt berüch�gten Höhenflug als Aufsteiger. Auch mit de�igen 
Niederlagen gegen die Aufs�egskandidaten der Liga (Mauritz, Warendorf und Sendenhorst) musste 
die DRITTE klarkommen, ein völlig ungewohntes Gefühl nach 23 Siegen in Folge (Saison 21/22). 
Bereits vor Saisonbeginn äußerte sich Marcel Nordhoff zu möglichen Tiefschlägen, die unsere Jungs in 
der anstehenden Saison verarbeiten müssen. „Verlieren lernen“ nannte er es damals in der Heimspiel.
Aus dem TV kennen wir allen den „Jahresrückblick“. Gerne wollen wir an dieser Stelle ähnliches 
betreiben (mit dem ein oder anderen Augenzwinkern):

· 30 Spiele, 82 Punkte, 143:27 Tore, 23 Siege in Folge, Aufs�eg in die Kreisliga A

· Neues Trainergespann: Stefan Baum und Marcel Nordhoff

· Grevener Stadtmeister 2022 (Saisonvorbereitung)

· 16 Spiele, 26 Punkte, 8 Siege 33:40 Tore, Platz 7 nach der Hinrunde

· 12 Tore, Platz 5 in der Torjägerliste (Nina Rachid Kraatz)

· Älteste Doppelsechs der Geschichte der Kreisliga A in Münster im Spiel gegen TSV 
Handorf: Robert Woidat + Sebastain Weitz, zusammen älter als 80 Jahre und damit 

fast so alt wie die halbe Handorfer Mannscha� �

· > 90% der Spieler der DRITTEN sind bereits über viele Jahre (Jugend- und/oder 
Seniorenbereich) für die Wes�alia im Einsatz

· Im Schni� wird einmal die Woche trainiert (ein gutes altes Pferd springt nicht höher 
als es muss) 

Ausblick/Ansporn für die Rückrunde: einstelliger Tabellenplatz + dem ein oder anderen 
Aufs�egskandidaten im Aufs�egsrennen ein Beinchen stellen Am letzten Sonntag startete schon die 
Rückrunde mit Einem Auswärtsspiel beim VFL Sassenberg. 
Leider gab es in diesem Spiel für die Dri�e nichts zu holen. Sie verlor mit 2:4. Nach 15. Minuten war 
das Spiel prak�sch entschieden. Unser Team lag mit 0:3 zurück. Der Anschluß wurde mit dem 2:3 
zwar noch einmal hergestellt, doch durch den  Gegentreffer zum 2:4 in der 69.Minute war die 
Entscheidung gefallen.  
Besten Torschützen: Nino Rachid Kraatz 12 Tore, Albor Jaha 4 Tore, Nikolas Iwanowski 3 Tore                                     
MN
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Unsere Damen  
  
Ein Fazit der Hinserie

Die Hinrunde der Bezirksliga Staffel 6 ist vorüber, das Jahr nähert sich dem Ende und die 1. Damen vom SC 
Wes�alia Kinderhaus überwintert auf dem 10. Tabellenplatz. Zeit für ein kleines Hinrunden-Fazit.

Aufs�eg in die Bezirksliga 
Feucht fröhlich verabschiedete sich das Team im Sommer 2021 nach vier Jahren aus der Kreisliga - und das 
zurecht. Die Saison war für die Damen sehr erfolgreich, was mit dem Aufs�eg in die Bezirksliga gekrönt 
wurde. Man konnte bereits am vorletzten Spieltag in Nordkirchen den Aufs�eg besiegeln. Doch würde es 
für die Bezirksliga reichen? 

Personal-Karussell dreht sich 
Zunächst einmal mussten die Damen personelle Abgänge verkra�en. Somit war klar, dass in Sachen 
Personaldecke etwas getan werden musste, um zum einen die Abgänge aufzufangen und zum anderen den 
Kader in der Breite und der Qualität zu verstärken. Dies wurde mit insgesamt sechs Neuzugängen aus der 
U17 Mannscha� erfolgreich umgesetzt. Anna Badengoth, Lene und Lia Große, Arta Raka, Sarah Viegener 
und Svea Wedemeyer kommen aus der eigenen Jugend, was der jahrelangen exzellenten Nachwuchsarbeit 
zu verdanken ist. 

Vorbereitung und Fehlstart 
Die Vorbereitung verlief turbulent für die Damenmannscha�. Trotz hoher Trainingsbeteiligung gab es eine 
en�äuschende 1:4 Niederlage im Testspiel gegen die Bezirksligamannscha� von RW Ahlen. Zudem trennte 
sich die Mannscha� von ihrem langjährigen Trainer Daniel Niehoff. 

Hinrunde 
Doch die Turbulenzen steckte die sehr junge Mannscha� (Durchschni�salter 19,6 Jahre) überraschend gut 
weg. Schnell gewöhnte man sich an das höhere Tempo und das körperbetonte Spiel. Mit 10 Punkten aus 
fünf Spielen kann man von einem erfolgreichen Start in die Saison sprechen. Dann folgte das, was man wohl 
Durststrecke nennt: In den folgenden sechs Spielen holte die Mannscha� nur einen Punkt. Da war mehr drin 
und somit fanden wir uns im unteren Tabellendri�el wieder. In den letzten beiden Hinrundenspielen 
konnten weitere vier Punkte eingefahren werden. So stehen wir zum Ende der Hinrunde mit 15 Punkten auf 
Tabellenplatz 10. Dieser Platz ist absolut leistungsgerecht: Die Offensive ist das Glanzstück der Mannscha�, 
36 Tore und schöner Kombina�onsfussball macht Lust auf mehr. Demgegenüber steht eine schwache 
Defensivleistung der Mannscha�. Mit 40 Gegentoren steht man in der Tabelle auf dem dri�letzten Platz. 
Hier haben das Trainerteam in der Vorbereitung für die Rückrunde den Fokus drauf zu legen. Ein weiteres 
Manko ist die Konstanz innerhalb eines Spiels: Fünfmal konnten wir eine Führung nicht halten. Davon 
ha�en wir dreimal eine Führung von zwei Toren, trotzdem haben wr zweimal die Punkte nicht 
mitgenommen und e Remis daraus erzielt, das ist ausbaufähig. 

Fazit 
Man kann sagen: Wir sind angekommen in der Bezirksliga. Natürlich möchte man mit dem Abs�eg nichts zu 
tun haben, das ist klar. „Wenn wir unser Defensivverhalten verbessern, weiter die jungen Spielerinnen an 
das Niveau der Bezirksliga heranführen, dann werden wir in den kommenden Jahren noch sehr viel Spaß mit 
der Truppe haben.“ so Trainerin Liesa Marschall. Der Erfolg kommt dann von ganz allein.
Platz 10 15 Punkte 36:14 Tore
Beste Torschützinnen: Lo�e Reinermann 11 Tore, Ann-Kathrin Becker 9 Tore, Lia-Malin Große 6 Tor
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U17 Juniorinnen mit Zielen und Träumen

Herbstmeister und Kreispokalsiegerinnen!

Wenn es ein Mo�o der diesjährigen U17 Juniorinnen des SC Wes�alia Kinderhaus 1920 e.V. 
gibt, dann ist es das, dass die Offensive Tore schießt und die Defensive die Spiele gewinnt.
Mit einer sicheren Defensivarbeit und technisch sauberen Kombina�onsfußball dominieren 
die U17 Juniorinnen aktuell die Bezirksklasse.   
67:1 Tore, 31 Punkte in 11 Spielen sowie der Kreispokalsieg mit lediglich 1 Gegentreffer im 
We�bewerb, sind die aktuellen Bestandsaufnahmen.
Ganz nebenbei ist die U17/2 (als eigentliche U15!) im Kreisspielbetrieb ebenfalls 
ungeschlagen und bietet somit die sportliche Perspek�ven!
Für Wes�alias Mädchenfußballerinnen im ältesten Jahrgang sind sie mehr als gut.
Das große Ziel des gesamten U17 Jahrganges ist der Aufs�eg in die Wes�alenliga am 
Saisonende.
Das geht und klappt nur mit konzentrierter, intensiver und   zuverlässiger Trainingsarbeit, 
weil auch hier der einzige wirkliche Mitbewerber um den Aufs�eg     aktuell keine Federn 
lässt und dicht dran bleibt.
Es ist also alles nur eine Momentaufnahme, aber sicherlich eine sehr schöne, die Träume 
zulässt.
WW
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2022/2023

TIPPSPIEL

#8 Vincent Oelgemöller
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1. Mannschaft heute: Kevin Schöneberg
vs. Gast: Nick Grosse  #14

LETZTER 
SPIELTAG

1. G. E.
2:1

2:0

0:2

1:0

0:2

4:2

1:2

1:1

0:1

0:2

1:1

1:3

2:1

3:2

2:1

3:2

1:2

1:2

2:2

3:1

3:0

SC Peckeloh - SV Mesum

RW Deuten - TuS 05 Sinsen

TuS Hiltrup - Lüner SV

Bor. Emsde�en - SV Rödinghausen II

Hammer SpVg. - SC Verl II

SCW - Spvgg. Erkenschwick

GW No�uln - TuS Haltern 
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10Pkt. 11Pkt.



personaldienst-pd.de

MACH DOCH 
MAL WAS 
ANDERES!
pd hat Jobs, die du verdienst.
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17 Punkte
12 Punkte

11 Punkte
4. Mar�n Lambert 10 Punkte

7. K.-M. Hagel

8. Felix Ri�er

09 Punkte

08 Punkte

07 Punkte
07 Punkte
07 Punkte

06 Punkte

1. Miles Koitka
2. Massih Wassey

3. Reinhard Helmig

5. Daniel Schürmann

8. Helmut Harbert

8. Kilian Beckfeld

11. Aljoscha Ko�enstede

7. Kevin Schöneberg 08 Punkte

03 Punkte12. Nick Grosse

11 Punkte3. Jochen Budde

4. Vincent Oelgemöller 10 Punkte



Jetzt ist der Termin  fix! Die neuen Pächter eröffnen unsere “Hü�e“  
am 06. Januar 2023 um 17:00! Schaut doch vorbei und lasst uns eine 
zün�ige Eröffnung feiern!  Neue Öffnungszeiten laden dazu ein, 
auch mal in der Woche oder am Wochenende reinzuschauen.
Silvia und Jochen Budde nebst Tochter Bianca Alber möchten 
das Sportheim wieder mit Vereinsleben füllen.  
Damit das auch geschieht müssen wir alle daran arbeiten 
und uns ab und zu dort blicken lassen. 
Wir wünschen ihnen eine erfolgreiche 
und gute Zeit in der “Hü�e“ !

DIE WESTFALIA-UNSER VEREIN

Aussichten 2023
Neu-Eröffnung der „Hü�e“
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Innerhalb von 2 Wochen gelang es 
beiden Mannscha�en 
die Hallenkreismeisterscha�en in 
Altenberge zu gewinnen. 
Die Ü 40 ist sogar seit 6 Jahren in 
der Halle ungeschlagen!!!

Wes�alia Kinderhaus gewinnt die Ü 
40 HKM!
Die Auswahl von Kinderhaus ist 
neuer Hallenkreismeister der 
Ü40 Fußballer. In einem packenden 
Finale bezwang die Wes�alia 
den SV Herbern mit den Toren von 
Sven Thoma, Paul Müller und 
Robert Wojdat, 3:2! Damit ist der 
Titel erfolgreich verteidigt worden.

Ü40 und Ü32 in der Halle unbezwingbar!

Team: Sven Thoma, Robert Wojdat, Philipp Mühlen, Dirk Averdung, Timm Dachmann, 
Damian Stanke, Guido Hermansky, “Feger“ Rath, Michael Da Costa, Chris�an Dan

Kinderhauser AltHerren auch in der 
jüngsten Genera�on  der Ü-
Mannscha�en das Nonplusultra:     
Ü32 Hallenkreismeister 2022

Sie haben es wieder unter Beweis 
gestellt: mit den HKM Ü 40 Titel haben 
sich unsere Altherren bereits einen 
Titel geholt, nun folgte die Ü 32 mit 
einer Sensa�onellen Leistung: 13 Tore 
geschossen und nur ein Gegentor, den 
nächsten Titel. Endspielgegner war,  
wie schon bei der Ü40,  der SV 
Herbern. Diesmal mußte aber ein 9m 
Schießen die Entscheidung bringen.

Team: Andrej Matanovic, Daniel Heine, Lars  Gorny, SR Peter Disseler, SR Werner Nußbaum, 
Damian Stanke, Marcel Nordhoff, Patrik Beyer, Guido Hermansky, Sebas�an “Weizi“ Weitz



Donnerstag, den 08.06. bis Sonntag, den 11.06.2023
Spielort: Neuenburg am Rhein

Die Gruppenauslosung am 3. Dezember brachte uns folgende Gegner:
Gruppe G: SC Alemania Lendersdorf (Mi�elrhein- Westdeutscher Meister)

SV Fellbach (Wür�emberg), USC Paloma Hamburg, SSV Vimaria Weimar (Thüringen)

Es sind noch wenige Plätze frei! 
Anmeldung bei Sven Thoma:

 per Whatsapp unter 01523 / 426 2829
oder per Mail an sven.thoma@online.de

Ü40 und Ü32 in der Halle unbezwingbar!
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Freiwilligendienst im Sport beim:
SC Wes�alia Kinderhaus 1920 e.V.

Unser Verein bietet sportbegeisterten Menschen ab 16 Jahren die Möglichkeit ein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder ein BFD-Jahr (Bundesfreiwilligendienst) im Sport zu absolvieren.
Wir suchen zum 01.08.2023 zwei engagierte Personen, die ein freiwilliges soziales Jahr bzw. einen 
Bundesfreiwilligendienst im Sport absolvieren möchten.  
Der Freiwilligendienst (FSJ) dient als Lern- und Orien�erungsjahr, beispielsweise nach dem Schulabschluss, 
vor dem Beginn eines Studiums oder einer Ausbildung. 
Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 39 Stunden pro Woche. Man erhält im FSJ und BFD bei einer 
Vollzeitbeschä�igung von 39 Stunden ein monatliches Taschengeld von 315,00 €. 
Unser Verein ermöglicht dir mit dem Freiwilligendienst, Erfahrungen rund um das 
Thema Sport und dem Umgang mit Menschen zu sammeln. 
Du lernst in einer freundlichen und familiären Umgebung das Berufsleben kennen und kannst in 
verschiedene Aufgabenbereiche eines Sportvereins reinschnuppern. 
Außerdem hast du die Möglichkeit, dich durch die eigenverantwortliche 
Erfüllung von Aufgaben auszuprobieren. Während der gesamten Zeit stehen dir 
unsere haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter ständig zur Seite! Abgerundet wird das Jahr 
durch die von der Sportjugend NRW angebotenen Begleitseminare und 
die Möglichkeit, die Jugend- und Übungsleiterlizenz C zu erwerben. 
Die Bereiche, in denen du eingesetzt wirst und unsere haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter bei ihrer Arbeit unterstützt, sind insbesondere:
- die Durchführung oder Betreuung von Sport- und Bewegungsangeboten 
in offenen und gebundenen Ganztagsschulen und in Kindertagesstä�en.
- die Planung und Durchführung von Vereinssportangeboten für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
- die Planung und Durchführung von Projekten, Veranstaltungen oder Ak�onen des Vereins 
- dein eigenes Projekt, das wir in Absprache mit dir festlegen!
Wenn du bei uns einen Freiwilligendienst ableisten möchtest, solltest du
- mindestens 16 Jahre alt sein
- ein großes Interesse am Sport haben
- Spaß an der (sportlichen) Arbeit mit Kindern haben
- idealerweise über erste Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern verfügen
- Bezug zum Vereinssport haben
- und zuverlässig sein.

Weitere Informa�onen zum Freiwilligen Sozialen Jahr im Sport 
findest du im Internet unter fsj.freiwilligendienste-im-sport.de.
Bei Interesse an einem FSJ/BFD im SC Wes�alia Kinderhaus wende 
dich bi�e direkt an unser Sportbüro. Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung bis zum 30.04.2023 mit Lebenslauf und 
Darstellung der bisherigen sportlichen Erfahrungen sowie einer 
kurzen Erklärung, warum du dich für ein FSJ/BFD interessierst
(per E-Mail) an .info@wes�alia-kinderhaus.de
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Noch 13 Pokal-Siege bis Berlin 2025

K r e i s p o k a l   2 0 2 2 / 2 0 2 3

Aussicht 2023
Krombacher.Kreispokal

4

Noch liest sich das Erreichen des DFB-Pokal Endspiels als Zukun�smusik ab, aber wir sind auf den Weg 
dorthin. Einen Schri� dazu können wir am 20.April 2023 machen. Da wird im Halbfinale des 
Krombacherpokals um 19:00 bei Münster 08 ermi�elt, wer im Finale gegen den Sieger aus dem Spiel 
Borussia Münster gegen den TuS Hiltrup spielt.

Ein brisantes Duell, denn wir treffen auf eine Reihe von Ex-Kinderhausern beim Spiel am Kanal.
Mit Gerrit Göcking, Ahmed Ali, Kebba Touray, Jürgen Venikh und Rui Petro Guimares sind es 5 
Ehemalige, die für den Lokalrivalen am Ball sind!

Sollten wir gewinnen, sind es nur noch 12 Spiele nach Berlin 2025!
Wir alle: für die Wes�alia am 20.April um 19:00 am Kanal!
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walter.budde@westalia-kinderhaus.de oder 01515 352 5227

Bilder: Stefan Wietzorek | Foto Witze

Lichtwerbung
Textildruck
Werbetechnik

An der Hansalinie 41 . 59387 Ascheberg

info@lichtwerbung-moellers.de
Telefon 02593 95 02 63

info@lichtwerbung-moellers.de oder 0151 561 322 95
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